
Weihnachts- 
zeit ist
Krippenzeit
Wegweiser zu den schönsten Krippen der Bodenseeregion



Seit 500 Jahren ist es Tradition im Bodenseeraum, an Weihnachten 
die Geburt Jesu mit Figuren nachzustellen. Ende des 15. Jahrhunderts 
wurde das von Franz von Assisi 1223 initiierte Krippenspiel in eine 
figürliche Darstellung überführt. Anfangs reichten für die Darstellung 
der Geburtsszene die Figuren von Maria, Josef, Ochs und Esel sowie 
das Kind in der Krippe. Im 16. Jahrhundert begann man in Kirchen 
neben dem Altar eine Krippe aufzustellen. In Überlingen gestaltete der 
Schnitzer Jörg Zürn gar den Hochaltar als Weihnachtskrippe. Hirten 
und die drei Könige ergänzten die Darstellung des biblischen Gesche­
hens. Etwa zeitgleich kam der Brauch auf, einen Tannenbaum zu 
verzieren und mit Lichtern zu schmücken. Im 19. Jahrhundert hielten 
beide Bräuche Einzug in die Wohnstuben, unter dem Christbaum 
stand nun die Weihnachtskrippe. 

Bis heute ist der Brauch in der Bodenseeregion und entlang der Ober­
schwäbischen Barockstraße lebendig geblieben. In einigen Kirchen 
entstanden große, künstlerisch gestaltete Krippenlandschaften mit bis 
zu über 100 Figuren. Die Ausstellungen beginnen zum Teil bereits  
Anfang Dezember mit der Herbergssuche. Im Lauf der Wochen wird die 
Szenerie umgestellt, an Weihnachten steht die Geburt im Mittelpunkt, 
an Epiphanie kommen die Heiligen Drei Könige und im Januar zeigen 
einige Krippenlandschaften noch die Flucht der Heiligen Familie. 

Dieser WEGWEISER ZU DEN SCHÖNSTEN KRIPPEN der Bodenseeregion ist 
nicht vollständig. Gerne können Sie uns weitere interessante Krippen­
darstellungen und -brauchtum melden. Im Internet finden Sie weitere 
Informationen.

Inspiration Bodensee – Kirchen Klöster Weltkultur
bodensee-kloester.eu

Weihnachtszeit ist  
Krippenzeit

Während eines Gottesdienstes ist  
der Krippenbesuch nicht möglich.



St. Nikolaus, Aach

Pfarrkirche Arbon

Aach	 Pfarrkirche St. Nikolaus 
[d]	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die Weinachtskrippe in Aach zeigt das biblische 

Geschehen vor dem Hintergrund der Hegauland­
schaft und des Aacher Stadtbildes. Vom zweiten 
Advent an – die Krippe wird zum Patrozinium der 
Stadtkirche aufgestellt – wird das Bild mehrfach 
umgestellt und auf diese Weise die Weihnachts­
geschichte in ihrer ganzen Vielfalt veranschaulicht.

	 10.12.2023 – 28.01.2024, täglich 9 – 17 Uhr
	 Krippenführung am 07.01.2024, 16.30 Uhr

Allensbach	 Feldkreuzkrippe auf dem Röhrenberg
[d] 	� 1947 wurde das Feldkreuz von Ludwig und Maria 

Egenhofer gestiftet, zum Dank für die gesunde Rück- 
kehr ihrer Söhne aus dem 2. Weltkrieg. Der Enkel 
Ludwig Egenhofer und seine Frau Constanze bauen 
am Feldkreuz vom 1. Advent bis Dreikönig eine Weih- 
nachtskrippe auf. Vom Parkplatz Kliniken Schmieder 
dem ausgeschilderten Weg (etwa 15 Minuten) folgen.

	 03.12.2023 – 06.01.2024

Altheim	 Kirche St. Martin
[d]	 WEIHNACHTSKRIPPE IM NAZARENER STIL
	� Die Krippenfiguren stammen aus dem 19. Jahr­

hundert. Beeindruckend ist die liebevoll aufgebaute 
Krippenlandschaft.

	 24.12.2023 – 31.01.2024, täglich 9 – 17 Uhr

Altheim-	 Münster St. Anna Heiligkreuztal
Heiligkreuztal	�� BAROCKKRIPPE DER ZISTERZIENSERINNEN
[d] 	� Die Krippe wurde in der Zeit der Säkularisation an 

Privat verkauft. Sie konnte im 20. Jahrhundert  
von der Pfarrgemeinde zurückerworben werden und 
wird nun wieder jährlich im Münster gezeigt. 

	 22.12.2023 – 01.02.2024
	 täglich 9 – 17 Uhr

	 Kloster Heiligkreuztal, Kornhaus
	 JOSEFSKRIPPE
	�� 14 Szenen der Kindheitsgeschichte Jesu aus der 

Perspektive des Heiligen Josef, dargestellt mit Ton­
figuren des peruanischen Künstlers Raul Castro.  
Josefs Ikonostase: Ikonen mit Szenen aus der Kind­
heitsgeschichte. 

	 ab 17.03.2024 bis Ende Oktober, So, 14 – 16 Uhr
	 für Gruppen jederzeit: Tel. +49 (0) 7371 - 95 46 732  
	 josefs-wallfahrt.de

Arbon	 Pfarrkirche St. Martin
[ch]	 KÜNSTLERKRIPPE VON ROBERT HANGARTER
	� Die 70 – 80 cm großen Figuren wurden mit der 

Motorsäge aus massivem Eichenholz geschaffen, 
Hände, Füße und Gesichter wurden nachgeschnitzt.

	 20.12.2023 – 04.02.2024
	 täglich 9 – 17 Uhr



Naturkrippe, Kloster Sießen, Bad Saulgau

Bad Saulgau	 Kloster Sießen, Torhaus
[d]	 DEM GEHEIMNIS AUF DER SPUR
	 �Gemalte Interpretationen der steinernen Lettner­

figuren der Stuttgarter Stiftskirche von Margrete 
Klein sowie Szenen aus der Hauskrippe der 
Familie Wiedemann – eine geschnitzte und gefasste 
Simultankrippe um 1921 in orientalischer Art von 
Matthias Wiedemann.

	 25.12.2023 – 28.01.2024
	 Fr – So, 14 – 16.30 Uhr
	 geöffnet am 26.12.2023 und 01.01.2024

	 Kloster Sießen, Hummelsaal
	 WEIHNACHTSKRIPPE AUS NATURMATERIALIEN
	� Die Krippenlandschaft und ihre Figuren wurden 

in den Jahren 1974 – 1983 von Schwester  
M. Capistrana Bucher (1921 – 1983) gefertigt. 
Im Nebenraum ist die Dauerausstellung LEBENS­
WEGE JESU UND FRANZISKUS, im Stil einer Jahres­
krippe aus Naturmaterialien, zu besichtigen.

	 25.12.2023 – 28.01.2024
	 Di – Sa, 10 – 12 Uhr und 14 – 16.30 Uhr
	 Sonn- und Feiertage, 14 – 16.30 Uhr
	 geschlossen vom 27.12. – 30.12.2023  
	 und am 07.01.2024

	 Stadtpfarrkirche St. Johannes Baptist
	 OBERSCHWÄBISCHE WALDKRIPPE
	� Die Krippe wurde in den Jahren 1948 bis etwa 1953 

vom Saulgauer Bildhauer Alfons Scheck gefertigt. 
Konzipiert ist die Krippe als Oberschwäbische Wald­
krippe, ein in Oberschwaben und in den Alpen­
ländern beliebter Krippentypus.

	 24.12.2023 – 02.02.2024
	 täglich 8 – 19 Uhr

Bad 	 Kloster Schussenried
Schussenried	 KRIPPENAUSSTELLUNG „ZUR KRIPPE HER KOMMET“
[d]	 �Mit mehreren hundert Exponaten bietet die große 

Krippenschau aus der Sammlung Schmehle-Knöpfler 
einen spannenden Einblick in die Geschichte  
der Krippen. Insbesondere wird in diesem Jahr die  
Wunderwelt der Miniaturkrippen zu sehen sein.

	� Zudem gibt es eine Sonderausstellung des 
Krippenvereins Friedrichshafen „Meisterliche 
Krippenbaukunst“.

	 02.12. – 23.12.2023, Sa + So, 13 – 17 Uhr
	 26.12.2023 – 18.02.2024, Di – So, 13 – 17 Uhr
	 am 24./25./31.12.2023 geschlossen

	 Pfarrkirche St. Magnus
	 ALPENKRIPPE
	� Krippe aus dem Jahre 1983 mit Holzfiguren (30 cm) 

aus dem Grödnertal. Vor einer vier Meter langen 
Gebirgskette liegt das Dorf Bethlehem im hügeligen 
Alpenvorland.

	 24.12.2023 – 02.02.2024
	 täglich 9 – 17 Uhr	

Bad 	 Wallfahrtskirche Steinhausen
Schussenried-	 WEIHNACHTSKRIPPE VON ANNA FEHRLE
Steinhausen	� Die Künsterlin Anna Fehrle entwarf 1944 diese 
[d] 	� Krippe für die Wallfahrtskirche Steinhausen.  

Die geschnitzten Figuren sind mit Holz und Brokat 
bekleidet.

	 24.12.2023 – 02.02.2024
	 täglich 8 – 18 Uhr



Historische Weihnachtskrippe  
des Museum Biberach

Krippenweg-Panorama, Berkheim-Bonlanden

Berg	 Kloster Kellenried
[d]	 BAROCKKRIPPE
	 �Die Barockkrippe ist im 17./18. Jahrhundert im  

Salzburger Raum entstanden und wird seit 1924  
im Kloster Kellenried gezeigt. Die bekleideten  
Holzgliederfiguren sind bis zu 90 cm groß, mit 
Wachs- bzw. gefassten Holzköpfen.

	 26.12.2023 – 02.02.2024
	� täglich 10 – 11.30 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr

Berkheim-	 Kongregation der Franziskanerinnen  
Bonlanden	 von Bonlanden
[d]	 KRIPPENWEG-PANORMA
	� Mit den bis zu 270 Jahre alten Krippenfiguren wird 

auf lebendige Weise die biblische Geschichte der 
Menschwerdung Jesu in einer 160 qm großen Land­
schaft dargestellt. Erzählbühnen geben Einblick in 
das Leben des Franz von Assisi, mit der von ihm 
begründeten Tradition der Krippendarstellung.

	 ganzjährig, täglich 10 – 17 Uhr
	 �Führungen nach Vereinbarung
	 kloster-bonlanden.de

Biberach	 Museum Biberach
[d]	 HISTORISCHE WEIHNACHTSKRIPPE
	� Alle Jahre wieder präsentiert das Museum Biberach 

in der Adventszeit die älteste erhaltene Weihnachts­
krippe in Biberach. Sie stammt aus der Katholischen 
Hospitalkirche und wurde um 1895 von Buchbinder­
meister Alois Zell (1869 – 1947) und seinen Gehilfen 
aus Holz, Korkrinde und Pappe gefertigt. Die Höhlen, 
Übergänge, Stege und Treppen, die in den Berg ge­
baute orientalische Stadt und die alles überwölbende 
Kulisse eines Wüstengemäldes zeichnen ein mär­
chenhaftes biblisches Landschaftsbild. Zur Szenerie 
gehören 81 Figuren.

	 08.12.2023 – 02.02.2024
	 Di – So, 10 – 18 Uhr und Do, 10 – 20 Uhr
	 am 24./25./31.12.23 und 01.01.24 geschlossen
	 museum-biberach.de

	 Simultane Stadtpfarrkirche St. Martin
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Der Künstler Josef Hasenmaile (1909 – 1993) schuf 

ab 1957 eine Krippe mit 50 Figuren aus Lindenholz. 
Stimmungsvoll aufgebaut in der Seitenkapelle. 
Weitere Krippen von ihm in St. Josef und zur Heiligen 
Dreifaltigkeit in Biberach. 
24.12.2023 – 02.02.2024

	 täglich 8 – 17 Uhr, Do ab 11 Uhr



Kastenkrippe mit beweglichen Figuren,  
Krippenmuseum Dornbirn

St. Silvester, Emmingen 

	 Evangelische Spitalkirche
	 WEIHNACHTSKRIPPE VON RUDOLF UNVERDRUSS 
	� Die Krippe mit 23 Figuren aus Ton, geschaffen 1978 

von Rudolf Unverdruss (1906 – 1990) erinnert in der 
Formensprache stark an das Vorbild, den Bildhauer 
Ernst Barlach. Selten in der Krippe: Die Propheten 
Bileam, Jesaia und Simeon.

	 10.12.2023 – 31.01.2024
	 Besichtigung nur im Rahmen der Stadtführung

Bregenz	 Kath. Kirche Maria Hilf
[at]	 OSTERRIEDER KRIPPE
	 �Der Münchner Bildhauer Sebastian Osterrieder 

(1864 – 1932) gilt als Wiederentdecker der künst­
lerischen Weihnachtskrippen. Er fertigte Krippen 
für Bischofskirchen in aller Welt, so auch für den 
Petersdom. Viele seiner Krippen sind heute ver­
schollen. Die Bregenzer Krippe umfasst 33 Figuren, 
welche grundlegend restauriert nun wieder im 
neuen Glanz erstrahlen.

	 24.12.2023 – 02.02.2024, 10 – 18 Uhr 

Dornbirn	 Krippenmuseum 
[at]	 KRIPPEN AUS ALLER WELT
	 �Zu sehen sind ca. 120 Krippen und Krippenfiguren­

gruppen aus fast der ganzen Welt. Neben den in 
dieser Region üblichen alpenländischen Krippen 
sind auch Exponate aus Italien, Spanien, Afrika, 
China, Polen usw. ausgestellt. Die zwei größten 
Attraktionen sind eine 16 qm große Passionskrippe 
mit 90 Krippenfiguren und eine 23 Meter lange 
Jahreskrippe mit verschiedenen Stationen aus dem 
Leben der Hl. Familie. Der Publikumsliebling der 
Kinder ist die Krippe mit den beweglichen Krippen­
figuren. Für alle gibt es etwas zum Staunen.

	 01.05.2023 – 06.01.2024
	 Di – So, 10 – 17 Uhr 
	 Für Gruppen zusätzlich auf Anfrage geöffnet.
	 krippenmuseum-dornbirn.at

Emmingen-	 Pfarrkirche St. Silvester, Emmingen 
Liptingen	 WEIHNACHTSKRIPPE
[d]	 �Die 70 cm großen Figuren dieser Krippe sind hand­

geschnitzt und stammen aus Oberammergau.  
Die Krippenlandschaft ist sehr detailreich gestaltet.

	 17.12.2023 – 02.02.2024 
	 täglich 9.30 – 17 Uhr 



Engener Weihnachtskrippe in der Stadtkirche

Stadtkirche Frauenfeld

	 Pfarrkirche St. Michael, Liptingen
	 WEIHNACHTSKRIPPE AUS DEM 19. JAHRHUNDERT
	 24.12.2023 – 02.02.2024, täglich 9.30 – 17 Uhr

	 Schenkenbergkapelle, Schenkenberg
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die Figuren dieser Weihnachtskrippe wurden erst 

vor wenigen Jahren von einem jungen tansanischen 
Schnitzer gefertigt. Die Krippe füllt den Altarraum 
gänzlich aus.

	 17.12.2023 – 02.02.2024, täglich 9.30 – 17 Uhr

Engen	 Stadtkirche St. Mariä Himmelfahrt
[d]	 ENGENER WEIHNACHTSKRIPPE 
	� Die Weihnachtskrippe stammt aus der Werkstatt 

der Familie Scheller, welche seit drei Generationen 
Krippen herstellt. Insgesamt vier Szenarien (Her­
bergssuche, Geburt, Hl. Drei Könige, Flucht) werden 
in wechselnder Ausstellung gezeigt. 

	 03.12.2023 – 02.02.2024, täglich 9 – 18 Uhr
	
	� In den Fenstern des der Kirche gegenüberliegenden 

Pfarrhauses und im Schaufenster der Tourist­
information sind noch weitere Krippen aus der 
Krippenwerkstatt Scheller zu sehen.

	 10.12.2023 – 20.01.2024

Fischingen	 Kloster Fischingen
[ch]	 WEIHNACHTSKRIPPE VON KARL UELLIGER
	� Karl Uelliger sieht im Weihnachtsgeschehen nicht 

nur die für uns gewohnte Heilige Familie mit 
Engeln, Königen, Hirten, Ochs und Esel im Stall zu 
Bethlehem. Seine Darstellung zeigt die Welt umspan­
nende Ausstrahlung, die Kraft und Bedeutung der 
Geburt Christi. Niemand kann sich diesem Ereignis 
entziehen. Es bringt die ganze Welt in Bewegung.

	� ganzjährig im Ostflügel (Hotel) 
täglich 8 – 20 Uhr

Frauenfeld	 Stadtkirche St. Nikolaus
[ch]	 SCHWARZENBERGER WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die liebevoll gestalteten, beweglichen Krippen­

figuren (50 cm) im Schwarzenberger Stil zeigen 
sorgfältig inszenierte Ausschnitte der Weihnachts­
geschichte. Ab erstem Advent werden die Szenen /
Schauplätze und Landschaften wöchentlich in eine 
neue Umgebung eingebettet. Die Figuren sind von 
Gemeindemitgliedern detailreich in Handarbeit 
hergestellt worden.

	 03.12.2023 – 04.02.2024
	 täglich 7.30 – 18 Uhr



Hansjakob-Krippe, Hagnau

St. Petrus Canisius, Friedrichshafen

	 Historisches Museum
	 WEIHNACHTSRELIEF AUS DEM  
	 KLOSTER KATHARINENTAL
	� Diese hervorragende Holzschnitzarbeit stammt aus 

der Werktstatt des Konstanzer Meisters Heinrich 
und entstand um 1330/40. Er hauchte den Gesichtern 
Emotionen ein und läutete damit eine neu Ära ein.

	 Dauerausstellung

Friedrichshafen	 St. Petrus Canisius
[d]	 OSTERRIEDER WEIHNACHTSKRIPPE
	� Sebastian Osterrieder ( † 1932 in München) war 

ein deutscher Bildhauer. Er gilt als „der Mann, der 
die Weihnachtskrippe wieder neu entdeckte und 
schließlich zur Blüte brachte“. In einem anspruchs­
vollen Verfahren, dem sog. Französischem Hartguss 
gab der Künstler den Figuren einen realistischen 
und zugleich künstlerischen Ausdruck. Vom bay­
rischen König bis zum deutschen Kaiser besaßen 
viele hochgestellte Persönlichkeiten eine Osterrieder- 
Krippe. Besonders hervorzuheben sind in Fried­
richshafen die Figuren der Könige, die erst ab dem 
Tag des Hochfests Erscheinung des Herrn bis zum 
8. Januar zu sehen sind.

	 24.12.2023 – 07.01.2024
	 täglich 8 – 18 Uhr

Gutenzell-	 St. Cosmas und Damian
Hürbel	 BAROCKKRIPPE 
[d]	� Die etwa 100 Figuren umfassende Krippe wurde 

1704 – 1750 von den Zisterzienserinnen hergestellt 
und zeigt 7 Szenen: Die Geburt Jesu mit Anbetung 
der Hirten, Zug und Ankunft der Weisen aus dem 
Morgenland, Flucht nach Ägypten, der Kindermord 
in Bethlehem, Jesu Darstellung im Tempel, die 
Hl. Familie in Nazareth und die Hochzeit zu Kanaa. 
Führungen nach Absprache

	 17.12.2023 – 02.02.2024, täglich 9 – 17 Uhr

Hagnau	 St. Johann Baptist
[d]	 HANSJAKOB-KRIPPE
	 �Die Figuren der Landschaftkrippe mit Palästina­

hintergrund gehen zurück auf den Hagnauer  
Pfarrer Hansjakob (1837 – 1916), welcher die wert­
volle Krippe 1880 erwarb.

	 24.12.2023 – 20.01.2024, täglich 9 – 18 Uhr 

Hard	 Ortszentrum
[at]	� HARDER KRIPPENWEG
	 �An ca. 25 Standorten im Ortszentrum kann die 

Kreativität und Einzigartigkeit der weihnachtlichen 
Krippenausstellung bewundert werden. Beleuchtete 
Schaufenster und Vitrinen der Harder Geschäfte 
dienen als Präsentationsfläche für die Krippen.

	 03.12.2023 – 06.01.2024 



Inzigkofer Weihnachtskrippe (Foto R. Löbe)

Pfarrkirche St. Jodokus, Immenstaad

Immenstaad	 St. Jodokus und Michaelskapelle
[d]	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� In der Pfarrkirche ist eine zeitgenössische Krippe 

des Künstlers Hans-Georg Benz aus Owingen zu 
sehen. Die alte Kirchenkrippe aus der Zeit zwischen 
den Weltkriegen ist nun in der Michaelskapelle  
aufgebaut.

	 24.12.2023 – 20.01.2024, täglich 9 – 18 Uhr

Immenstaad-	 Romanische Kirche St. Oswald und St. Otmar  
Frenkenbach	 WEIHNACHTSKRIPPE 
[d]	 VON EDGAR SPIEGELHALTER
	 �Die Krippe von Edgar Spiegelhalter in der romani­

schen Kapelle St. Oswald und St. Otmar Frenken­
bach zieht alljährlich immer mehr Besucher an.  
24.12.2023 – 20.01.2024, täglich 9 – 17 Uhr

Inzigkofen	 Ehem. Klosterkirche St. Johann
[d]	 INZIGKOFER WEIHNACHTSKRIPPE
	� Mitglieder des Krippenvereins Inzigkofen haben  

hier eine Krippe mit Ruinenlandschaft mit 
heimischen Hintergrund in Anlehnung an barocke 
Vorbilder geschaffen. Die Figuren sind voll be­
weglich und können in den drei unten genannten 
Szenen themenbezogen dargestellt werden.  
So sind zum Beispiel die drei Könige bereits am 
24.12. vor dem Herodespalast zu sehen. 

Herbergssuche: 10.12.2023 – 22.12.2023
	 Geburt mit Hirtenfeld: 23.12.2023 – 04.01.2024
	 Besuch der Könige: 05.01.2024 – 26.01.2024
	 10.12.2023 – 26.01.2024 
	 täglich 9.30 – 17 Uhr

Kempten	 Basillika St. Lorenz
[d]	 BRÜNDL-KRIPPE
	� Das Lebenswerk des vielseitig begabten Hobby­

künstlers Adolf Bründl zeigt auf ca. 25 qm simultan 
die Weihnachtsgeschichte von der Herbergssuche 
bis zur Flucht nach Ägypten. Die ca. 100 meisterlich 
geschnitzten Figuren sind in barocker Manier mit 
Stoffen aus der Barockzeit bekleidet.

	 01.12.2023 – 02.02.2024
	 Sonn- und Feiertage, 14 – 16 Uhr 
	� Führungen auf Anfrage:  

Tel. +49 (0) 831 540 560 - 0

Konstanz	 Münster Unserer Lieben Frau
[d]	 MAURITIUS-ROTUNDE (KAPELLE DES HL. GRABES) 
	� Die kreisrunde Kapelle ist der Grabeskirche des 

10. Jh. in Jerusalem nachgebildet. Um 1300 wurde 
die Nachbildung des Hl. Grabes im gotischen Stil 
erneuert. Der umlaufende Skulpturenfries zählt 
zu den frühesten und bedeutendsten Weihnachts­
darstellungen im schwäbischen Raum. 



St. Stefan, Konstanz

Fastenkrippe, Kreuzlingen

	 PORTALTÜREN
	� Simon Haider fertigte 1470 die beiden 4 Meter hohen 

Türen des Westportals. Jede Tür ist in zehn Bildfelder 
unterteilt. Sie zeigen das Leben Jesu beginnend  
mit der Verkündigung, endend mit Himmelfahrt, 
Pfingsten und dem Tod Mariens.

	
	 WEIHNACHTSKRIPPE 
	� Im Kirchenschiff des Münster ist eine großfigurige 

Krippendarstellung zu sehen.
	 24.12.2023 – 21.01.2024
	 Mo – Sa, 10 – 18 Uhr und So, 12.15 – 18 Uhr

	 Dreifaltigkeitskirche
	 RELIEFKRIPPE AUF DEM ALTAR
	 24.12.2023 – 02.02.2024, täglich 9 – 18 Uhr 

	 St. Stefan
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	 24.12.2023 – 21.01.2024  
	 täglich 9 – 18 Uhr, So ab 11 uhr 

	 St. Verena, Dettingen
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Ländliche Krippenlandschaft mit Illumination  

und Christkind-Spieluhr.
	 20.12.2023 – 16.01.2024, täglich 9 – 17 Uhr 

	 Rosgartenmuseum, Zunftsaal
	 KONSTANZER WEIHNACHTSKRIPPE (18./19. JH.)
	� Die Konstanzer Weihnachtskrippe hat eine geheim- 

nisvolle Geschichte: Vermutlich kamen die holz­
geschnitzten Figuren in zeittypischer Kleidung im 
18. Jh. mit Ordensschwestern aus Paderborn nach 
Konstanz in das Kloster Zoffingen. Lehrschwestern 
ergänzten die Krippe, so dass neben der Hl. Familie 
und den Hl. Drei Königen auch Frauen in Kon­
stanzer Tracht, hiesige Kaufleute, eine Bäckersfrau 
und ein Paradisler Gemüsegärtner mit Obstkorb 
zu sehen sind. Im Mittelaltersaal sind Weihnachts­
darstellungen aus der Konstanzer Werkstatt von 
Rudolf Stahel (1448 – 1528) ausgestellt.

	 01.12.2023 – 07.01.2024
	 Di – Fr, 10 – 18 Uhr und Sa, So, Feiertage, 10 – 17 Uhr

Kreuzlingen	 Stadtpfarrkirche St. Ulrich & Afra
[ch]	 FASTENKRIPPE
	� Die Ölbergkapelle der ehemaligen Augustinerkloster­

kirche beherbergt ganzjährig eine raumfüllende 
Fastenkrippe. Das Ensemble aus dem 18. Jahr­
hundert gilt als bedeutendste Passionskrippe im 
schwäbisch-alemannischen Raum.

	� ganzjährig von außen, Führung und  
Besichtigung über Pfarramt St. Ulrich:  
Tel. +41 (0) 58 346 19 50



Madleners Weihnachtskrippe, Memmingen

Meersburger Krippe 

Langenargen	 Pfarrkirche St. Martin
[d]	 NEUE ORIENTALISCHE KIRCHENKRIPPE
	� Die Kirchenkrippe wurde vom Krippenverein Fried­

richshafen gebaut und ist geprägt durch einen im­
posanten Stadtteil und eine weiträumige zerfallene 
Geburtsstätte. Zehn Krippenszenen werden von 
ca. 60 HEIDE Figuren dargestellt.

	 03.12.2023 – 01.02.2024
	 täglich 8.30 – 18 Uhr 

Meersburg	 Pfarrkirche Mariä Heimsuchung
[d]	 MEERSBURGER KRIPPE
	� Meersburger Persönlichkeiten, Frauen und Männer, 

kommen zum Kind in der Krippe. Sie bringen das 
mit, was ihr alltägliches Leben ausmacht, was  
ihr „individuelles“ Markenzeichen war. Die Krippe 
ist konzipiert nach einer Idee von Pfarrer Wilhelm 
Restle. Im Schaukasten links vom Altar ist eine 
weitere, 2014 restaurierte Barockkrippe aus der 
Unterstadtkirche zu sehen.

	 24.12.2023 – 20.01.2024
	 täglich 9 – 18 Uhr 

Memmingen	 Antonierhaus
[d]	 MADLENERS WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die Weihnachtskrippe im Innenhof des Antonier­

hauses nach Motiven von Josef Madlener ist zu einer 
liebgewonnenen Tradition geworden. Der Maler 
der oberschwäbischen Weihnacht hat viel dazu bei­
getragen, wie wir uns das Weihnachtsfest vorstellen. 
Im angrenzenden Antoniersaal ist eine Ausstellung 
seiner weihnachtlichen Meisterwerke zu sehen.  
Der Ausschneidebogen mit der Weihnachtskrippe von 
Josef Madlener ist im Antoniersaal erhältlich.

	 01.12.2023 – 07.01.2024, Di – So, 11 – 19 Uhr 
	 am 24./25./31.12.23 und 01.01.24 geschlossen 

Meßkirch	� Stadtkirche St. Martin
[d]	  „DA LIEGT EIN KINDLEIN NACKT UND BLOSS 
	 IN EINEM KRIPPELEIN“ 
	 �Die monumentale Krippe wurde 1951 vom Mimmen­

hausener Künstler Robert Rauch (1902 – 1975) für 
den Seitenaltar geschaffen. Vier Meter hoch zieht 
sich der Krippenaufbau bis zur Kanzel hinauf. 
19 ausdrucksstarke Großfiguren gehören zum En­
semble der Krippe. 
24.12.2023 – 28.01.2024

	
	� Zu den Hintergründen der Rauchkrippe findet am 

06.01.2024, 14.30 – 15.30 Uhr eine Führung statt.  
Die Krippe wird dabei in Beziehung gesetzt zu  
anderen Weihnachtsdarstellungen in der Kirche.



Bretterkrippe,  
Mühlingen-Mainwangen

Handgeschnitzte Blockkrippe aus Südtirol,  
Krippenmuseum Oberstadion

Mittelbiberach 	 Pfarrkirche St. Cornelius und Cyprian
[d]	 WURZELKRIPPE IN EINER MOOSLANDSCHAFT 
	� Die Krippe auf dem linken Seitenaltar wurde 

1960 – 65 von Sr. Johanna Batist Brucker OSB 
gefertigt. Köpfe und Gliedmaßen sind aus Wachs 
und über Drahtgestelle bekleidet. Alle Figuren 
haben Charakterköpfe. Als Besonderheit ist die 
Selige Sr. Urlika aus Hegne im Zug der Hirten zu 
sehen. Auf dem Tabernakel ist ein Jesuskind aus 
dem 19. Jahrhundert.

	 01.12.2023 – 06.01.2024
	 täglich 9 – 17 Uhr

Mühlingen-	 Kirche St. Peter und Paul
Mainwangen	 HISTORISCHE BRETTERKRIPPE
[d] 	 �Ein seltenes, fast vergessenes Kunstwerk aus der 

Zeit des Barock ist Mainwangener Bretterkrippe 
(auch Kulissenkrippe). Ähnliche Krippen sind in der 
Bodenseeregion nur in Weingarten und Weissenau 
überliefert. Die zum Teil lebensgroßen Figuren über­
zeugen durch ihre besondere Farbigkeit.

	 17.12.2023 – 28.01.2024 
	 So, 10 – 17 Uhr

Oberstadion	 Krippenmuseum Oberstadion
[d]	 EINTAUCHEN IN DIE WELT DER KRIPPEN
	 �Das Krippenmuseum Oberstadion zeigt in der  

denkmalgeschützten historischen Pfarrscheuer  
aus dem Jahre 1612 eine der bedeutendsten und  
größten Krippenausstellungen Deutschlands.  
Auf über 600 qm sind rund 200 Krippen zu sehen.

	 01.11.2023 – 02.02.2024; 24.12.geschlossen
	 Mi – Fr, 14 – 17 Uhr und Sa, So, Feiertage, 11 – 17 Uhr
	 Zusätzlich 24.03. – 14.04.2024
	 Mo – Fr, 14 – 17 Uhr und Sa, So, Feiertage, 11 – 17 Uhr
 
	 Sonderausstellungen  
 	 „Ochs und Esel und ein blauer Elefant. 
	 Tiere an der Krippe.“ und 
	  „Jesuskind – Menschenskind.“ 

	 Rathaus Oberstadion
	  „IHR KINDERLEIN KOMMET“
	 �Im Rathaus wurde dem Verfasser des Liedes „Ihr 

Kinderlein kommet“ eine Gedenkstätte gewidmet. 
Die Besucher erfahren nicht nur mehr über das 
Lied, sondern auch über Christoph von Schmid, 
einer der bedeutendsten Jugendschriftsteller des 
19. Jahrhunderts. „Ihr Kinderlein kommet“ und 
Oberstadion ist untrennbar miteinander verbunden!

	 01.12.2023 – 02.02.2024 und 
	 24.03. – 14.04.2024, So, 15 – 17 Uhr



Münster Unserer Lieben Frau, RadolfzellKrippe aus Istres, Stadtmuseum Radolfzell

	 Pfarrkirche St. Martinus
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Von Sebsatian Osterrieder (1864 – 1932) aus dem 

Jahr 1926. Osterrieder gilt als Neubegründer des 
Krippenbauhandwerks.

	 24.12.2023 – 13.01.2024, täglich 9.30 – 17 Uhr 

Ochsenhausen 	 Basilika St. Georg
[d]	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die bis zu 25 cm großen Krippenfiguren wurden um 

1900 aus Baumrinden, Gips und Pappmaché gefertigt.
	 24.12.2023 – 28.01.2024

Radolfzell	 Stadtmuseum
[d]	 WEIHNACHTSKRIPPE AUS ISTRES
	� Einer provenzalischen Tradition nach wurde Jesus 

nicht in Jerusalem, sondern in der Provence gebo­
ren. Aus der Radolfzeller Partnerstadt Istres stammt 
diese Krippe. Neben den wichtigsten biblischen 
Gestalten lebt die provenzalische Krippe vor allem 
von den vielen Figuren, die für das ländliche Süd­
frankreich typisch waren: der Fischer, der Müller 
und andere Handwerker, der Blinde, das alte Ehe­
paar … Alle selbstverständlich in der Kleidung des 
19. Jahrhunderts!

	 30.11.2023 – 10.01.2024, Do – So, 11 – 17 Uhr
	 stadtmuseum-radolfzell.de 

	 Münster Unserer Lieben Frau
	 HUNDERTJÄHRIGE WEIHNACHTSKRIPPE  
	 VOR DEM HAUSHERRENALTAR
	 �Die Weihnachtskrippe aus der Jahrhundertwende 

1900 mit den großen Figuren spiegelt zugleich 
den Sinn der Wallfahrt am Hausherrenaltar: Die 
Christusverehrung durch die Hirten und Heiligen 
Dreikönige bzw. vor dem Altarbild durch die Radolf­
zeller Stadtpatrone.

	 St. Laurentius, Markelfingen
	 WEIHNACHTSKRIPPE MIT KRIPPENBERG 
	 �Die Krippenfiguren um 1920 wurden mit einem 

Stadtensemble von Bethlehem von Gottfried Blum  
in den 1980er Jahre ergänzt.

	 St. Gallus, Möggingen
	 WEIHNACHTSKRIPPE 
	� Der Krippenberg stammt aus den 1920 er Jahren. Eine 

Besonderheit ist das barocke Fatschenkind (Jesus­
kind als Andachtsfigur) in der historischen Vitrine.

	 St. Georg, Liggeringen
	 WEIHNACHTSKRIPPE 
	 �Diese historische Weihnachtskrippe stammt aus der 

Kaiserzeit (ca. 1900). Der Krippenberg ist illuminiert 
und um ein mechanisches Krippenspiel ergänzt.

	
	 Öffnungszeiten der Radolfzeller Kirchen
	 24.12.2023 – 02.02.2024, täglich 9 – 17 Uhr



Liebfrauenkirche, Ravensburg

Krippe im Münster, Reichenau

Ravensburg	 Liebfrauenkirche
[d]	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die Weihnachtskrippe des Ravensburger Holzbild­

hauers Wilhelm Schlachter (1852 – 1932) erstreckt 
sich über 5 Meter.

	 1. Advent – Januar 2024, täglich 9 – 17 Uhr

	 Evangelische Stadtkirche
	 WEIHNACHTSKRIPPE 
	� Aus naturbelassenem Ton hat die Stuttgarter Künst­

lerin Frida Christaller (1898 – 1991) ausdrucksstarke 
Krippenfiguren geschaffen. Die bis zu 70 cm hohen 
Figuren stehen auf den Stufen zum Chor.

	 24.12.2023 – 07.01.2024, täglich 9 – 17 Uhr

Ravensburg-	 Klosterkirche Weissenau
Weissenau	 BAROCKE KULISSENKRIPPE
[d] 	 �In der Vierung der ehemaligen Klosterkirche 

befindet sich auf der linken Seite als Besonderheit 
eine barocke Kulissenkrippe aus dem Jahr 1776. 
Diese von Johann Messner geschaffene Krippe um­
schließt den Norbertusaltar, in welchem außerhalb 
der Weihnachtszeit die Heilig-Blut-Reliquie aufbe­
wahrt wird und verändert – durch das Umstellen 
der auf Holz gemalten Figuren – die Szenen. 

	 24.12.2023 – 02.02.2024
	 täglich 8.30 – 17 Uhr 

Reichenau	 Münster St. Maria und Markus
[d]	 KRIPPE IM MÜNSTER
	 �Die Heilige Familie besteht aus großen Holzfiguren 

im Nazarener Stil. Das Besondere ist jedoch das 
Hintergrundbild. Es stammt von dem bekannten 
Reichenauer Maler Bernhard Schneider-Blumberg 
(1881 – 1956). Der Blick fällt auf das nächtliche 
Bethlehem. Über den Dächern erkennt man die 
Milchstraße und den Stern, der die Weisen zum 
neugeborenen König der Juden bringt.

	 24.12.2023 – 14.01.2024

	 Heilig Geist Kirche
	 WEIHNACHTSKRIPPE MIT EGLI-FIGUREN
	 �Diese kleine Krippe im Egli passt hervorragend in 

den modern gestalteten Kirchenraum. Die Darstel­
lung ist dynamisch, sie zeigt verschiedene Szenarien 
von den Hirten mit den Schafen über die Herbergs­
suche bis zu den Königen und der Flucht. Am Ende 
steht wieder ein leerer Stall unter dem Altar.

	 03.13.2023 – 28.01.2024, täglich 9 – 18 Uhr

Rorschach	 Herz Jesu Kirche
[ch]	 HISTORISCHE WEIHNACHTSKRIPPE
	� Die Figuren sind aus Gips und bereits über 100 Jahre 

alt. Der Krippenstall ist mit Korkeiche verkleidet.
	 10.12.2023 – 07.01.2024, täglich 9 – 17 Uhr



KrippenWelt, Stein am Rhein

Stiftsarchiv St.Gallen

Salem	 Kloster und Schloss Salem
[d]	 EIN BESONDERES WEIHNACHTSBILD 
	 �Der Marienaltar von Berhard Strigel (1507), dem Hof­

maler Kaiser Maximilians I., zeigt die Geburt Christi 
bei Nacht und ist eines der frühesten bekannten 
Nachtbilder der deutschen Malerei. Die andere Tafel 
des Flügelaltares zeigt die Anbetung der drei Weisen.  
Führungen: Sonn- und Feiertage, jeweils 14 Uhr

	 02.11.2023 – 22.03.2024
	 Sa, So, Feiertage, 11 – 16.30 Uhr

Schönebürg 	 Kreuzberg-Kirche
[d]	 KRIPPENAUSSTELLUNG
	 �Gezeigt werden über 20 orientalisch sowie heimat­

lich gestaltete Weihnachtskrippen. 
	 10.12.2023 – 02.02.2024

Stein am Rhein	 St. Johann auf Burg
[ch]	 GEBURTSVISION DER HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 
	� Das Bild an der Chorwand links zeigt erstmals das 

Jesuskind nackt auf dem Boden liegend. Die Darstel­
lung von 1418 folgt der Vision der Hl. Birgitta von 
Schweden, die 1415 auf dem Konstanzer Konzil heilig 
gesprochen wurde. Im Chor weitere Darstellungen 
zur Verkündigung und zur Lebensgeschichte Jesu.

	 ganzjährig, 9 – 17 Uhr 

	 KrippenWelt 
	 KRIPPENAUSSTELLUNG
	� Im ältesten, noch original erhaltenen Haus von 1302 

und mitten in der Fussgängerzone der Stadt Stein 
am Rhein zeigt die KrippenWelt über 600 Krippen­
darstellungen aus über 80 Ländern. Die Weihnachts­
geschichte wird jeweils so präsentiert, dass die 
religiöse, kulturelle oder gesellschaftspolitische 
Welt, die hinter den einzelnen Krippendarstellungen 
steht, zum Ausdruck kommt. 
Mi – So, von Dezember bis Mitte Januar Mo – So, 

	 10 – 17 Uhr, krippenwelt-ag.ch 

St.Gallen	 Stiftsarchiv St.Gallen
[ch]	� HEIMATLICHE KRIPPE AUS VORARLBERG  

VON DIETMAR SCHNEIDER
	� Im Foyer des Ausstellungssaals des Stiftsarchivs 

St.Gallen ist jedes Jahr eine Krippe aus der Boden­
seeregion aufgestellt.

	 01.12.2023 – 24.01.2024
	 täglich 10 – 17 Uhr 



Krippe im Stadtmuseum Stockach

St. Laurenzen, St.Gallen

	 Kathedrale St.Gallen
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	 �Die Krippe wurde zwischen 1983 und 1988 durch 

den Bildhauer Hans Maier aus Oberammergau in 
barocker Art eigens für die Kathedrale entworfen 
und geschnitzt. Gestiftet wurde sie von der Familie 
Josef Wirth Obermesmer. Die beiden Hirtenkinder 
wurden hingegen durch das Dompfarramt finanziert. 
Der Stall ist nach einem Entwurf des Bildhauers 
durch die Handwerkergruppe Dom erstellt worden.

	 24.12.2023 – 10.01.2024
	 täglich 7 – 18.30 Uhr 

	 St. Laurenzen
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	 �Die evangelisch-reformierte Pfarrkirche mit ihrem 

im Stil des Historismus ausgemalten Kirchenraum 
galt als richtungsweisend in der Schweiz. Die groß- 
figurige Krippe wurde eigens für St. Laurenzen an­
gefertigt und dem Stil der Kirche angepasst.

	 18.12.2023 – 06.01.2024 
	 täglich 9.30 – 16 Uhr

	 Wegweiser zu den St.Galler Krippen: kathsg.ch 
	 St.Galler Krippenwege, 25.12.2023 – 09.01.2024

Stockach	 Stadtmuseum Stockach
[d] 	 KÜMMERAZHOFENER WEIHNACHTSKRIPPE
	� Alter oberschwäbischer Krippenberg mit rund  

70 Figuren von Franz-Josef, Anton und Fideli Sohn 
aus dem 18. Jahrhundert. Ausgestellt sind fünf Sze­
nen: Geburt Christi, Anbetung der Hirten, Verkün­
digung an die Hirten, Kindermord und Anbetung 
durch die heiligen drei Könige. 

	 03.12.2023 – 06.01.2024
	 Di – Fr 10 – 17 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

Tettnang	 Schlosskirche Tettnang
[d]	 SCHLOSSKIRCHE – ORT DER STILLE 
	� Ruhe, Stille und Zeit zur Besinnung finden Besucher 

in der Vorweihnachtszeit im reich mit Stuckaturen 
und Fresken ausgestatteten evangelischen Gottes­
haus. Ab Heiligabend erstrahlt die Kirche in weih­
nachtlichem Schmuck und Lichterglanz. Die Krippe 
aus Egli-Figuren lädt die Betrachter ein, nachzu­
spüren, was die Geburt von Jesus Christus für das 
eigene Leben bedeutet. 

	 24.12.2023 – 06.01.2024
	 täglich 9 – 18 Uhr



Münster St. Nikolaus, Überlingen

Basilika Birnau

Überlingen	 Münster St. Nikolaus
[d]	 DREI HISTORISCHE KRIPPENDARSTELLUNGEN
	 �Hochaltar mit Geburtsszene (um 1613), Seitenkapelle 

mit Barockkrippe (112 Figuren, Figuren aus der 
Überlinger Geschichte) und in einer weiteren Seiten­
kapelle eine Zizenhauser Krippe mit 171 Terrakotta­
figuren.

	 24.12.2023 – 30.01.2024
	 täglich 9 – 18 Uhr

	 Auferstehungskirche
	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Der moderne Kirchenraum und die handgefertigten, 

sehr farbig gestalteten Erzählfiguren harmonieren 
auf ganz besondere Weise.

	 24.12. – 31.12.2023
	 täglich 10 – 16 Uhr

	 Städtisches Museum Überlingen
	 KRIPPENAUSSTELLUNG
	� Historische Krippensammlung im Städtischen 

Museum Überlingen, darunter eine Simultankrippe 
mit hunderten von Figuren aus der Franziskaner­
kirche Überlingen.

	 bis einschließlich 16.12.2023  
	 Di – Sa, 9 – 12.30 Uhr und 14 – 17 Uhr 

Uhldingen-	 Basilika Birnau
Mühlhofen	 NEAPOLITANISCHE WEIHNACHTSKRIPPE
[d]	� Wunderschöne barocke Kirchenkrippe im neapoli­

tanischen Stil mit Licht- und Toneffekten sowie 
Bewegungselementen. Die Krippe umfasst rund 
70 Figuren, 100 Schafe und Tiere. 320 Lichtpunkte 
sorgen für eine effektvolle Beleuchtung. Ein ganz 
besonderes Krippenerlebnis. 
25.12.2023 – 20.01.2024, Mo – Sa, 9 – 17.30 Uhr, 
Sonn- und Feiertage, 12 – 17.30 Uhr 

	 Pfarrkirche St. Martin, Seefelden
	 WESTERWÄLDER TON-KRIPPE
	 �Die Figuren aus Westerwälder Ton stammen von 

dem Künstler Helmut Bourger (1929 – 1989).  
Die Krippenfiguren bestechen durch ihre Schlicht­
heit und Ausdrucksstärke. 
24.12.2023 – 20.01.2024, täglich 9 – 18 Uhr 

Unteruhldingen	 Kapelle St. Quirinius 
[d]	 SÜDTIROLER KRIPPE
	� Im Chorraum Altarkrippe mit Südtiroler Figuren vor 

der Kulisse des barocken Hochaltares.
	 24.12.2023 – 20.01.2024
	 täglich 9 – 18.00 Uhr



Kulissenkrippe, Weingarten

Vaduz	 Pfarrkirche St. Florin
[li]	 WEIHNACHTSKRIPPE
	� Vor einem Stall aus Holz und Rinde stehen 32 hand­

geschnitzte und gefasste Figuren das Südtirolers 
Ferdinand Stufleser (1855 – 1926). 

	 24.12.2023 – 02.02.2024, täglich 8 – 18 Uhr

Weingarten	 Basilika St. Martin
[d]	 ALTDORFER KULISSENKRIPPE
	� Figuren der kunstvoll bemalten, über 200 Jahre 

alten Bretterkrippe werden im Südturm ausgestellt. 
Über der Welfengruft wird eine 1947 – 49 gefertigte 
Rundkrippe des Bauernschnitzers Ferdinand Will­
burger (1889 – 1974) gezeigt.

	 24.12.2023 – 02.02.2024, täglich 8 – 18 Uhr

	 Museum für Klosterkultur
	 KRIPPENSAMMLUNG
	� Die Dauerausstellung zeigt Krippen verschiedener 

Jahrhunderte, die dem Museum überlassen wurden. 
	 Sa + So, 14 – 17 Uhr

Weinfelden	 Kirche und Pfarreizentrum St. Johannes
[ch]	 KRIPPEN AUS ALLER WELT
	� Gezeigt werden Weihnachtskrippen aus einer 

privaten Sammlung. 
	 01.12.2023 – 06.01.2024
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